
Neuerscheinung von Stefan Engel: Die Krise der bürger-
lichen Naturwissenschaft
Heute erscheint beim Verlag Neuer Weg das Buch „Die Krise der bürger-
lichen Naturwissenschaft“ der Redaktion REVOLUTIONÄRER WEG unter
Leitung von Stefan Engel. Er weist darauf hin, dass  die Menschen im
Land „in den letzten Jahren immer kritischer geworden gegenüber den Äu-
ßerungen von Politikern, Branchenvertretern oder Konzernsprechern gewor-
den sind. Aber die Naturwissenschaft gilt immer noch als neutral, allein der
Wahrheit verpflichtet und per se fortschrittlich. Damit ist sie ein geeignetes
Vehikel die bürgerliche Ideologie zu verbreiten und Vertrauen zurückzuge-
winnen. Besonders gilt das in Krisensituationen. Nicht umsonst wurde zu
Beginn der Covid-19-Pandemie ein riesiges Aufgebot an Virologen, Epide-
miologen und Ärzten aufgefahren, um zu vermitteln, die Lage sei bei der Re-
gierung in guten Händen. Über Tausende von Fernseh-Dokumentationen, In-
ternetbeiträgen, Magazinen und Zeitungen werden dabei durchaus wertvol-
le, materialistische Informationen transportiert. Aber jede Einzelinformation
wird dabei auch weltanschaulich gedeutet, in das bürgerliche Weltbild ein-
geordnet und mit praktischen Schlussfolgerungen versehen.“

Worum geht es in dem Buch? Stefan Engel: „Uns liegt fern, die Naturwis-
senschaften in Bausch und Bogen zu verdammen. Vielmehr geht es darum,
die  dialektisch-materialistische  Kritik  an  der  bürgerlichen  Naturwissen-
schaft zu entwickeln und dadurch alle materialistischen neuen Erkenntnisse
nutzbar zu machen und zu erhalten. Wir verteidigen in dem Buch den wis-
senschaftlich begründeten Materialismus gegen dessen wissenschaftsfeind-
liche Untergrabung durch die pragmatische Borniertheit und die positivisti-
schen Scheuklappen der bürgerlichen Ideologie. Wir ebnen damit der dia-
lektisch-materialistischen  Naturwissenschaft  als  fundamentalem Bestand-
teil des wissenschaftlichen Sozialismus den Weg.“

An wen  richtet  sich  das  Buch?  Natürlich  auch an  wissenschaftliches
Fachpublikum. Stefan Engel betont zugleich: „Wir haben bewusst darauf
geachtet, dass das Buch nicht in eine unverständliche Fachdebatte abglei-
tet, sondern wirklich  Fragen der Massen behandelt: Polemisch setzen wir
uns  mit  der  antikommunistischen These, der  Mensch  sei  von  Natur  aus
egoistisch,  auseinander,  mit  den  Fantastereien  des  Urknalls  und  der
Schwarzen Löcher oder der idealistischen These, jedem psychischen Pro-
blem würde ein Trauma zugrunde liegen und die Lösung bestünde im Rück-
zug aus dem gesellschaftlichen Leben. An vielen Stellen verweisen wir auf
die  Perspektive  der  Naturwissenschaften  in  einer  sozialistischen  Gesell-
schaft. Der Sozialismus wird die  Naturwissenschaften beflügeln, wenn sie
sich im Kampf gegen dessen antikommunistische Verunglimpfung wieder
dem dialektisch-materialistischen Denken zuwendet und sie konsequent in
den Dienst der Massen stellt.“

Das Buch hat 166 Seiten und ist für 17 € erhältlich.  

Rezensionsexemplare können sie bei der Mediengruppe Neuer Weg 

www.neuerweg.de oder beim Presseteam der MLPD anfordern.

Seite 1 von 1 

Aktuelle Information
für Presse und Öffentlichkeit – 13.02.2023

MLPD 
Member of ICOR
Zentralkomitee

Schmalhorststraße 1c
45899 Gelsenkirchen

TELEFON
+49(0)209 95194-0

TELEFAX
+49(0)209 9519460

E-MAIL
info@mlpd.de

WEB
www.mlpd.de

Pressesprecher
Peter Weispfenning

http://www.neuerweg.de/

